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Die Sicherheit muss besser organisiert sein als das Verbrechen 

Antrag des Bezirksvertreters Hooghoughi (FDP) vom 23.01.2019 

 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 

im vergangenen Quartal ist unser Stadtbezirk mit zahlreichen Vorfällen, die in 
Verbindung mit dem organisierten Verbrechen stehen, in die Schlagzeilen geraten. 
 

Hierunter zählten leider auch mehrere Vorfälle, bei denen von Schusswaffen mit 
Tötungsabsicht Gebrauch gemacht worden sind. Derartige Vorfälle sind nicht nur für 

die Beteiligten selbst, sondern auch für unbeteiligte Dritte eine Gefahr für Leib und 
Leben.  
 

Der Unmut insbesondere in den Stadtteilen Ostheim und Kalk in der Bevölkerung ist 
groß. Die Einbeziehung der Bürgerinnen und Bürger in die Erarbeitung 

kriminalpräventiver Konzepte durch die Polizei ist aus Sicht der FDP geboten.  
 
Ziel soll es sein, die kriminellen Milieus zu verunsichern oder gar die Kriminalität 

einzuschränken. Ferner soll sich die Bevölkerung in ihrer Sorge, um die eigene 
Sicherheit ernstgenommen, mitgenommen und gehört fühlen.  
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Die Bezirksvertretung Kalk möge daher beschließen:  

 
Die Bezirksvertretung Kalk beauftragt Herrn Bezirksbürgermeister Pagano unter 

Einbeziehung der zuständigen Polizeiinspektion eine Sicherheitskonferenz zum 
Thema der Bekämpfung organisierter Kriminalität im Stadtbezirk Kalk zu 
organisieren. Diese Veranstaltung soll für Bürgerinnen und Bürger öffentlich sein und 

in angemessener Weise beworben werden.  
 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 

Fardad Hooghoughi 
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